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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TuS Et. Wiesbaden 1846 II : TuS 1883 Nordenstadt III 
Donnerstag, 01.02.2024, 20:00 Uhr

6:9-Niederlage für den TuS 1883 Nordenstadt III beim TuS Et. 
Wiesbaden 1846 II

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 32:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TuS Et. Wiesbaden 1846 II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2 gegen den TuS
1883 Nordenstadt III. 180 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Ken Neubacher den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Przybylski / Fischer besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Lauer / Schneider noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach gewonnenem ersten
Satz gaben am Nachbartisch Akdiran / Neubacher das Spiel gegen Eckhardt / Sroka noch aus der
Hand und verloren mit 11:7, 8:11, 9:11, 3:11. Kale / Burkhardt kamen mit der Spielweise von
Zablocki / Korus am Tisch indessen gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren
geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Eher wenig Gegenwehr bekam Alexander Przybylski bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marcin
Sroka. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Till Eckhardt wurden am Nachbartisch Christian Akdiran
indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Anton Fischer die Partie gegen Alexander Zablocki noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Samet Kale gelang es, Robin Lauer im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Ben
Burkhardt gegen Daniel Korus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf
dem falschen Fuß erwischte Ken Neubacher seinen Gegner Guido Schneider beim eher eindeutigen
Erfolg ohne Satzverlust. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TuS Et. Wiesbaden 1846
II und des TuS 1883 Nordenstadt III in die Box. Mit 6:11, 12:10, 4:11, 8:11 verlor am Nachbartisch
wiederum Alexander Przybylski seine Partie gegen Till Eckhardt, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Nach diesem Einzel steht Przybylski somit bei 11 Siegen und 9 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Eckhardt ein 2:0 ausweist. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Christian Akdiran seinem Gegner Marcin Sroka letztlich beim 5:11, 5:
11, 11:7, 6:11 nicht gefährlich werden. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 11 Siege und
8 Niederlagen für Sroka aus. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Anton Fischer beim 6:11, 12:10,
16:18, 8:11 gegen Robin Lauer. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der insgesamt
34 Punkte umfasste. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Genügend spielerische Mittel
hatte derweil Samet Kale letztlich an der Hand, um Alexander Zablocki zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Einen umkämpften Erfolg feierte Ben Burkhardt beim 3:2 gegen Guido Schneider,
mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ken Neubacher besiegelte mit
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einem 3:1 gegen Daniel Korus einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Et.
Wiesbaden 1846 II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Et. Wiesbaden 1846 II nun ein Punktekonto von 12:12 Punkten
auf, während der TuS 1883 Nordenstadt III vor dem nächsten Spiel, das am 06.02.2024 gegen die
TG 1899 Oberjosbach II ansteht, 17:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Et.
Wiesbaden 1846 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.02.2024 gegen den TV 1881
Bierstadt.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846 II

Doppel: Przybylski / Fischer 1:0, Akdiran / Neubacher 0:1, Kale / Burkhardt 1:0 
Einzel: A. Przybylski 1:1, C. Akdiran 0:2, A. Fischer 1:1, S. Kale 2:0, B. Burkhardt 1:1, K. Neubacher
2:0 

 TuS 1883 Nordenstadt III
Doppel: Eckhardt / Sroka 1:0, Lauer / Schneider 0:1, Zablocki / Korus 0:1 
Einzel: T. Eckhardt 2:0, M. Sroka 1:1, R. Lauer 1:1, A. Zablocki 0:2, G. Schneider 0:2, D. Korus 1:1


